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 Aufstockung in Leichtbauweise (Holz, Stahlbau) berücksichtigt. Kein Dachlastabtrag auf den Innenwänden. 
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Schöck Isokorb XT Typ K-M8-V1-REI120-CV35-X120-H240-6.2 Schöck Isokorb XT Typ K-M8-V1-REI120-CV35-X120-H240-6.2

Schöck Isokorb XT Typ Q-Z-V3-REI120-CV35-X120-H240-7.0 (Zängungsfreier Isokorb)Schöck Isokorb XT Typ Q-Z-V3-REI120-CV35-X120-H240-7.0 (Zängungsfreier Isokorb) Die Fugeneinteilung der Kragplatte richtet sich nach der Gefälleplanung des Objektplaners
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Gründung

Betonstahl B 500 S (B) + M (B)

Baustoffe:
Beton

C35/45 XC4 XD1 XF2 WA (Wand an der Außentreppe)

C25/30 XC1 WO (Innenbauteil)
C25/30 XC3 XF1 WF (Außenbauteil)
C30/37 XC2 WF WU (Bodenplatte Gebäude)
C35/45 XC2 XD1 XF2 WA (Fundament Außentreppe)

Gründung

Das Baugrundgutachten sowie die Ergänzung zum Baugrundgutachten
sind unbedingt zu beachten. Insbesondere die Festlegung bzgl. des Gründungspolsters.

Allgemein
Die Bereiche der wandartigen Träger im 1.Obergeschoss
müssen abgestützt bleiben, bis die Wand im 1.OG ihre 28-Tage-
Druckfestigkeit erreicht hat

Alle Betonierfugen zwischen Sturz bzw. Unterzug und 
Decke "rau" ausbilden.

Der Arbeitsraum kann erst verfüllt werden, 
wenn die Decke über Erdgeschoss vollflächig 
hergestellt wurde und ihre 28-Tage-Druckfestigkeit erreicht hat.

Bei Ausführung von Hohlwänden als erdberührte Wände kann es 
erforderlich werden, die Wandstärke auf 30cm zu erhöhen. Dies ist mit dem AN abzustimmen.

Abdichtung der erdberührten Bauteile nach 
Angabe des Objektplaners.

Es wurden nur die maßgebenden "großen" 
Deckendurchbrüche dargestellt.

Alle nicht dargestellten Wände sind in Leichtbauweise herzustellen
(Eigengewicht Wand inkl. Putz ≤ 500kg/lfdm.)
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